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Kontext: Transfer über Fortbildungen

• Transferauftrag von Kompetenznetzwerken und Kompetenzzentren: 

Diffusion und Verankerung von Expertise/Handlungsansätzen in 

der Regelpraxis

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023

Quelle: Transferstrategie Fortbildung, eigene Darstellung
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Kontext: Forschungsstand

• Zusammenhang zwischen Fortbildungen des (pädagogischen) 

Personals und der Qualität der Arbeit pädagogischer Einrichtungen 

gilt als unstrittig (Kämpfe/Betz/Kucharz 2021, S. 910f.) 

• Fortbildungen zielen u.a. auf die Veränderung von Wissen, Können 

oder Verhalten sowie von Überzeugungen/Werthaltungen und die 

Reflexion der eigenen (professionellen) Praxis (Kämpfe/Betz/Kucharz 2021; 

Faas/Dahlheimer 2015) 

• Wenig belastbare Erkenntnisse dazu, wie Effekte und Wirkungen von 

Fortbildungen zustande kommen (vgl. Kämpfe/Betz/Kucharz 2021; Kammermeyer

u.a. 2019; Faas/Dahlheimer 2015, S. 69) oder 

unter welchen Bedingungen Fort- und Weiterbildung auch zu 

gewünschten Veränderungen auf der Ebene der Letztzielgruppen 

führt (vgl. für den Bereich der Frühpädagogik Stamm 2014, für die Fortbildung von Lehrerinnen 

und Lehrern Lipowsky/Rzejak 2018, für Fortbildungen von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 

Heinze 2023)

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Fragestellung

Generelles Erkenntnisinteresse: 

• Was verändert sich in der Regelpraxis infolge des Transferimpulses?

Untersuchungsleitende Fragestellungen:

• Welche Resonanz(-en) entwickeln die Transferimpulse bei den 

adressierten Zielgruppen (und darüber hinaus)?

• Welche Übersetzungs- und Anpassungsleistungen sind dafür von wem 

zu erbringen?

• Von welchen Rahmenbedingungen, Merkmalen der Adressierten und 

des Transferimpulses (vgl. Gräsel 2010) werden die feststellbaren 

Resonanzen wie beeinflusst?

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023



6

Methodisches Vorgehen: Sample 

Fortbildung I Fortbildung II Fortbildung III

Format 3-tätige Präsenz-Fortbildung, 
kostenpflichtig

mehrteilige Online-
Fortbildung mit einem 
Präsenzmodul, kostenlos

2-tägige Online-Fortbildung, 
kostenlos

Merkmale des 
Themenfeldes

neues Themenfeld ohne 
Regelpraxis

etabliertes Themenfeld ohne 
Regelpraxis

etabliertes Themenfeld mit 
Regelpraxis

Merkmale der 
Teilnehmenden

17 Fachkräfte aus 
verschiedenen Arbeitsfeldern 
und Praxiskontexten

Zwischen 46 und 59 
Fachkräfte aus 
verschiedenen Arbeitsfeldern 
und Praxiskontexten

23 Leitungs- und Fachkräfte 
aus Arbeitsfeldern der 
kommunalen Regelpraxis

Outcome-Orientierungen 
der Durchführenden

bedarfsorientierter Aufbau 
und Weiterentwicklung von 
Beratungsangeboten und 
professionellen 
Kompetenzen von 
Fachkräften

Aufbau und Reflexion von  
phänomenbezogenem
Grundlagenwissen und 
Spezialwissen

Aufbau theoretischen 
Grundlagenwissens und 
Kennen von 
Praxisbeispielen, Methoden 
und Handlungsempfehlungen

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Methodisches Vorgehen: Erhebungsdesign

Wissenschaftliche Begleitung der Kompetenzzentren und -netzwerke im HB Bund, 30.03.2023

Fortbildung I Fortbildung II Fortbildung III

t0

Vorgespräch mit den Durchführenden

Vorab Paper-and-Pencil-Befragung 

der TN N = 17, n(Rücklauf) = 8

fortlaufend Dokumentenanalysen (Ankündigungstexte, Fortbildungsmaterial)

t1

Teilnehmende Beobachtungen…

der gesamten Fortbildung                         bei 4 von 8 Modulen                    der gesamten Fortbildung

Paper-and-Pencil-Befragung der 

TN: N = 17, n(Rücklauf) = 16

Online-Befragung (nach jedem 

der 8 Module) der TN mit 

Logbuch 

n(Rücklauf )= zwischen 17 und 4

Online-Befragung der TN: 

N = 13 (von 23), n(Rücklauf) = 10

t2

Online-Nachbefragung der TN 

[02.06. – 20.06.]: 

N = 16, n(Rücklauf) = 8 

Online-Nachbefragung der 

Durchführenden [31.05. – 25.07.]: 

N = 3, n(Rücklauf) = 1

Online-Nachbefragung der TN 

[26.07. – 21.08.]: 

N = 12, n(Rücklauf) = 9

Online-Nachbefragung der 

Durchführenden [30.06. – 25.07.]: 

N = 13, n(Rücklauf) = 5 

Online-Nachbefragung der TN 

[02.08. – 21.08.]: 

N = 13, n(Rücklauf) = 5

Online-Nachbefragung der 

Durchführenden [23.06. – 25.07.]: 

N = 5, n(Rücklauf) = 3

t3

Vertiefte Nachbefragung der TN 

(Telefoninterviews): n=3

Auswertungsgespräch mit

Durchführenden

Auswertungsgespräch mit 

Durchführenden

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Wissenszuwachs, Reflexion und Veränderung der eigenen Praxis
• individuelle Ebene: z.B. Erwerb neuer Kenntnisse, Stärkung der (Selbst-)Reflexion 

• organisationale Ebene: z.B. Einführung neuer pädagogischer Formate

Multiplikationsfunktion: Weitergabe von Wissen an Dritte
• kollegiale Ebene: z.B. Sensibilisieren von Kolleginnen/Kollegen für adultistische

Praktiken, kollegialer Austausch, Weitergabe von Material

• organisationale Ebene: Weitergabe von Wissen an Kolleginnen/Kollegen und/oder 
Adressatinnen/Adressaten, Sensibilisierung für Diskriminierung/Themen/Anliegen 
der Fortbildung und Motivation von Teams, Kolleginnen/Kollegen und/oder 
Vorgesetzten

Fachaustausch und Aufbau von Vernetzungszusammenhängen
• individuelle Ebene: Austausch sowohl innerhalb als auch außerhalb der 

Fortbildungsagenda (z.B. mit anderen Arbeitsfeldern in der Kinder- und 
Jugendhilfe), Wissensdiffusion außerhalb/nach der Fortbildung (z.B. über den 
Aufbau von Verweisstrukturen und Vernetzungszusammenhängen)

Bedarfs-/zielgruppenorientierte Anpassung der Fortbildungskonzeption 
• Bedarfe, Expertisen und Rückmeldungen von Teilnehmenden

• Reflexionsmomente im Rahmen der wissenschaftlichen Begleitung

Erkenntnisse: Übergreifende Resonanzpfade

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Erkenntnisse: Übersetzungsnotwendigkeiten
Anpassungs- und Übersetzungsleistungen über verschiedene Ebenen

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Erkenntnisse: Rahmenbedingungen

Fortbildungsangebot: Vorbereitung

• Bedarfs- und zielgruppenorientierte Konzeption des 

Angebots

Durchführung

• Vertrauensvolle und ergebnisoffene Kommunikations- und 

Austauschräume

• Multiperspektivität

• Berücksichtigung divergierender Erfahrungsstände 

Nachbereitung

• Bereitstellen/Verweisen auf weiterführendes Material 

• Ermöglichung der Vernetzung der Teilnehmenden 

• Anregungsoffenheit zur Weiterentwicklung des Formats

Adressatinnen bzw. 

Adressaten: 

• Motivation und Transferorientierung

• Wahrnehmung des Impulses als sinnvoll und nützlich 

Organisationale bzw. 

arbeitsfeldspezifische

Gegebenheiten: 

• Lokale strukturelle Bedingungen 

• Unterstützung und Interesse der Kolleginnen bzw. Kollegen 

und Vorgesetzten

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023

Förderliche und verhindernde Faktoren
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Learnings

• Adressierung der Teilnehmenden als Multiplikatorinnen/Multiplikatoren 

bzw. Fachpersonal (oder beides)

• Übersetzungs- und Anpassungsleistungen sind elementar für 

Resonanzen und gestalten sich auf verschiedenen Ebenen:

• innerhalb der Fortbildung

• von der fortgebildeten Person in die eigene Praxis

• von der fortgebildeten Person über Dritte in die eigene oder 

andere Organisation(-en)

• Multiplikatorinnen/Multiplikatoren für ihren Transferauftrag befähigen

• Unterschiedliche Funktionen von Fortbildungen für Beteiligte: 

z.B. Legitimation, Kanonisierung und Zertifizierung von Wissen

• Weiterentwicklungspotenzial durch Rückspiegelung der Erkenntnisse

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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Anhang: Zum Resonanzkonzept

„Einerseits setzt Resonanz eine Bewegung voraus, die auf das Subjekt 

zukommt, seiner Reaktion also vorausgeht und es passiv affiziert. Um 

dann aber tatsächlich mitschwingen zu können, ist von Seiten des 

Angesprochenen eine Resonanzfähigkeit und ein wenn auch noch so 

minimales Gegenschwingen erforderlich, welches aktiv zu leisten ist.“ 
(Breyer/Gerner 2017, S. 45)

…multidirektionales, interaktives Verständnis von Veränderung 
(vgl. Heinze u.a. 2021, S. 219)

…zielt darauf, den notwendig kokonstruktiven Charakter von 

Transfer und die Kontingenz von Ursache-Wirkungs-Beziehungen 

systematisch in Rechnung zu stellen (vgl. Heinze u.a., im Erscheinen, S. 4)

…komplexe Wirkungspfade, die durch Transferimpulse in Kraft 

gesetzt werden sowie Prozesse der Adaption und Variation
(vgl. Heinze u.a., im Erscheinen, S. 6)

Heinze/Langer/Loick Molina, WiFF-Bundeskongress, Berlin, 15.11.2023
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